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Umweltpreise des Saale-Holzland-Kreises 2019 im Kreistag verliehen
Der Umweltpreis des Saale-Holz-
land-Kreises wurde in diesem Jahr 
an drei Preisträger verliehen. Die 
Auswahl erfolgte aus vier fristge-
recht eingegangenen Vorschlä-
gen. Über die Preisverleihung 
entschied die Jury aus Mitgliedern 
des Ausschusses für Bau, Wirt-
schaft, Umwelt und Infrastruktur 
auf der Grundlage eines entspre-
chenden Kreistagsbeschlusses. 
Die Familie Christoph Sörgel 

aus Eisenberg leistet einen akti-
ven Beitrag zum Arten-
schutz, in dem sie seit 
ca. 15 Jahren in ihrem 
Ökogarten mitten in 
der Stadt die Eier der 
seltenen Schmetter-
lingsart „Schwalben-
schwanz“ sammelt. Die 
geschlüpften Larven, 
die in freier Natur gro-
ßenteils von Vögeln 
gefressen werden, füt-
tert Familie Sörgel in 
ihrer Wohnung mit Dill 
und Fenchel aus dem 
Hausgarten, bis die 
Schmetterlinge dann 
im Frühjahr in die Frei-
heit entlassen werden 
können. Sörgels Na-
turgarten bietet auch 
vielen weiteren selte-
nen Insektenarten gute 
Lebensbedingungen. 
Der jahrelange Einsatz 

der Familie Sörgel wird mit dem 
Umweltpreis 2019, dotiert mit 200 
Euro, gewürdigt. 
Ebenfalls mit einem Umweltpreis 
und 200 Euro Preisgeld wird 
Annett Schimming aus Thie-

mendorf ausgezeichnet. Als 
Vorsitzende des Vereins „Bürge-
rinitiative Zukunft Heideland“ tritt 
Frau Schimming für die Erhaltung  
unserer Na-
tur- und Kul-
turlandschaft 

ein. Der Artenschutz in der Region 
Heideland liegt ihr besonders am 
Herzen, zum Beispiel die Anregung 
und Organisation zum Bau von 
Storchennestern bei Thiemendorf. 
Mit Erfolg: Im Jahr 2019 hat hier 
ein Storchenpaar zwei Jungvögel 
aufgezogen. Auch den Bau bzw. 
die Erneuerung und Aufstellung 
von Sitz-Krücken für Greifvögel hat 

Frau Schimming 
angeregt. Außer-
dem ermuntert sie 
Grunds tücksbe-
sitzer, insekten-
freundliche und 
naturbelassene Be-
reiche zu schaffen, 
um den Lebens-
raum für Insekten 
zu erhalten und 
Überwinterungs-
möglichkeiten für 
Igel in Hecken zu 
schaffen. Auch im 
Bereich Umweltbil-
dung engagiert sich 
Frau Schimming. 
So initiierte sie zum 
Beispiel den Bau 
von Nistkästen und 
Insektenhotels in 
der Grundschule 
Königshofen und 
auf verschiede-
nen Hoffesten in 
Etzdorf, um das 
Umweltbewusst-

sein bereits im Kindesalter zu we-
cken und zu fördern.
Einen Umweltpreis 2019, dotiert 
mit insgesamt 800 Euro, erhal-
ten gemeinsam die Staatliche 

Regelschule „Am Stadtpark“ 

Schkölen und das Staatliche 

Friedrich-Schiller-Gymnasium 

in Eisenberg. Am 10. April 2019 
starteten Schkölener Schüler der 
Klasse 9 und Eisenberger Schü-
lern der Klasse 8c gemeinsam 
einen Aktionstag für ein sauberes 
Umfeld in Schkölen und Umge-
bung, angeregt von der Agrarge-
nossenschaft Schkölen. Die Idee 
hierzu entstand bei einer Projekt-
arbeit zum Thema „Plastikmüll“. 
Das Ergebnis war erschreckend: 
Mehr als dreieinhalb Tonnen Ab-
fälle wurden eingesammelt: Von 
Öl-Fässern, alten Liegestühlen, 
Fernsehgeräten, Glas und Porzel-
lan bis hin zu Batterien, Teppichen, 
Stühlen, Schuhen und Fensterrah-
men reichte der Müll. Sogar ein 
Fass Salzsäure war dabei sowie 
98 Altreifen! Für diese Aktion er-
halten die Schüler den Umwelt-
preis 2019, dankenswerterweise 
gesponsert von der Sparkasse 
Jena-Saale-Holzland. Herzlichen 
Glückwunsch allen Preisträgern!

Sparkasse. Gut für die Region.

Landrat Andreas Heller (re.) gratuliert den Schülern und Lehrern der Schkölener Regelschule und des Eisenberger Gymnasiums zum Umwelt-

preis 2019. Mit dem Preis wird eine Müllsammel-Aktion gewürdigt, die die Schüler gemeinsam im April in und um Schkölen durchgeführt haben.

Die Umweltpreisträger Annett Schimming aus Thiemendorf (li.) 

und Familie Sörgel aus Eisenberg.    (Fotos: Landratsamt/C.B.)

Sprechtag des Thüringer Bürgerbeauftragten am 28. Januar 2020 in Eisenberg

Der Thüringer Bürgerbeauftragte, 
Dr. Kurt Herzberg, führt seinen 
nächsten Sprechtag in Eisen-
berg am 28.01.2020 durch. Die 

Landratsamt, Schlossgasse 17 
(Speiseraum) statt. Interessierte 
werden gebeten, einen persönli-

chen Gesprächstermin unter Tel. 
0361 / 573113871 zu vereinbaren.
Unterlagen, etwa Bescheide oder 
Schreiben der Behörden, die die 
Anliegen betreffen, sollten zu dem 
Termin mitgebracht werden. Der 
Bürgerbeauftragte hilft Bürgern 
in allen Fällen, in denen sie von 

einer Handlung der öffentlichen 
Verwaltung betroffen sind. Jeder 
hat das Recht, sich mit seinem 
Anliegen an den Bürgerbeauftrag-
ten zu wenden. Er hilft m Umgang 
mit Behörden und wirkt auf eine 
schnelle, unbürokratische und ein-
vernehmliche Erledigung hin. 

Sofern der Bürgerbeauftragte 
nicht zuständig ist, leitet er das 
Anliegen an die entsprechende 
Stelle weiter. Die Beratung ist kos-
tenlos. Weitere Infos im Internet: 
www.buergerbeauftragter-thuerin-
gen.de. Bürgeranliegen können 
auch per E-Mail an post@buer-
gerbeauftragter-thueringen.de ge-
sandt werden.


